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Allgemeine Angebots- und Verkaufsbedingungen für DURST 

UVC-R LUFTDESINFEKTIONSSYSTEME 

1. Allgemeines 

1.1 Die nachstehenden Allgemeinen Angebots- und Ver-
kaufsbedingungen für DURST UVC-R 
LUFTDESINFEKTIONSSYSTEME (im Folgenden als „All-
gemeine Geschäftsbedingungen“ oder kurz: „AGB“ be-
zeichnet) sind Grundlage aller Angebote, Aufträge, Liefe-
rungen und Leistungen der Durst Phototechnik AG (kurz: 
Durst) an den Vertrags-partner (kurz: Kunde). Sämtliche 
Bestellungen werden nur auf Grundlage der folgenden 
AGB akzeptiert und ausgeführt.  

2. Angebote/Bestellungen/Inhalt der Leistungspflicht 

2.1 Angebote seitens Durst haben, insofern nicht aus-
drücklich schriftlich verankert, eine Gültigkeit von 30 Tagen 
und verfallen danach automatisch.  

2.2 Die Bestellungen der Kunden werden erst mit der 
schriftlichen expliziten Annahme durch Durst bindend. 

2.3 Sämtliche Bestellungen und Annahmeerklärungen 
sowie Ergänzungen, Änderungen oder Nebenabreden 
bedürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der schriftlichen Auf-
tragsbestätigung durch Durst.  

2.4 Abbildungen, Beschreibungen, technische Daten usw. 
sind unverbindlich und rein informativ und indikativ.  

2.5 Durst behält sich deshalb das Recht vor, an den Pro-
dukten notwendige und/oder sinnvolle technische Verände-
rungen oder Veränderungen am Design (bspw. optische 
Gestaltung, Änderungen des Covers, etc.) vorzunehmen. 
Durst ist nicht verpflichtet, den Kunden über derartige 
technische Veränderungen zu informieren, insoweit die 
charakteristischen Produkteigenschaften bestehen bleiben.  

2.6 Jegliche Zusagen, auch – aber nicht nur - betreffend 
die technischen Daten, insbesondere sämtliche Zeichnun-
gen, Abbildungen, Maße, Gewichte oder sonstige Leis-
tungsdaten und Beschreibungen sind nur verbindlich, wenn 
dies ausdrücklich schriftlich vereinbart ist, wobei eine Ab-
weichung von 10.0% auf jeden Fall als Toleranz gilt. Glei-
ches gilt für weitere besondere Eigenschaften.  

2.7 Durst ist berechtigt, Bestellungen auch nur zum Teil 
anzunehmen.  

2.8 Im Falle von Abweichungen zwischen der Bestätigung 
von Durst und der entsprechenden Bestellung ist aus-
schließlich die Auftragsbestätigung von Durst ausschlag-
gebend, es sei denn, dass der Kunde umgehend oder 
zumindest innerhalb von 8 (acht) Tagen nach Erhalt der 
Auftragsbestätigung über seinen dahingehenden Wider-
spruch schriftlich informiert hat.  

3. Preise 

3.1 Alle Bestellungen werden grundsätzlich zu den von 
Durst als gültig erklärten Preisen zum Datum der Lieferung 
abgewickelt (Exportpreisliste); die in den Katalogen usw. 
ausgewiesenen Preise sind indikativ und nicht bindend.  

3.2 Alle Preise verstehen sich als Nettopreise ab Bereit-
stellung der Produkte am Gelände des jeweiligen Werks 
oder Logistikzentrums von Durst (Abholort), somit exklusi-
ve Zoll und exklusive Umsatz- bzw. Mehrwertsteuer oder 
anderen Abgaben. Alle Preise sind inklusive der gewöhnli-
chen Verpackung berechnet. Die durch eine vom Kunden 
gesondert gewünschte Verpackung anfallenden Kosten 
werden gesondert in Rechnung gestellt.  

3.3 Alle Kosten für Transport, Versicherung, Zoll, etc. sind 
vom Kunden zu tragen.  

4. Zahlungsbedingungen 

4.1 Die Bezahlung erfolgt mittels Überweisung auf das von 
Durst laut Rechnung bekanntgegebene Konto. Sofern 
zwischen Durst und dem Kunden nichts anderes vereinbart 
wurde, gilt die Bezahlung als rechtzeitig, wenn Durst bin-
nen 30 (dreißig) Tagen ab Ausstellungsdatum der Rech-
nung den Betrag auf ihrem Konto überwiesen und gutge-
schrieben erhalten hat.  

4.2 Für den Fall, dass mit dem Kunden kein Kreditlimit 
vereinbart wurde oder der Kunde ein vereinbartes Kreditli-
mit überschritten hat, hat die Bezahlung durch Überwei-
sung im Voraus zu erfolgen. In diesem Fall ist Durst erst 
zur Lieferung der Produkte verpflichtet, wenn Durst über 
den Rechnungsbetrag verfügen kann. 

4.3 Bei Zahlungsverzug werden die Verzugszinsen gemäß 
gesetzesvertretendem Dekret Nr. 231/2002 verrechnet. Die 
Verzugszinsen werden jährlich kapitalisiert. 

4.4 Der Kunde ist nicht berechtigt, mit Forderungen gegen 
Durst aufzurechnen bzw. zu kompensieren.  

4.5 Der Kunde ist verpflichtet, auch im Falle der Bestrei-
tung, Mängelrüge, Qualitätsrüge usw., d.h. bei Beanstan-
dungen jeglicher Art und Grundes, die Rechnung(en) frist-
gerecht zu zahlen (Prinzip des „solve et repete“). Zah-
lungsverzug, Nichterfüllung usw. seitens des Kunden usw. 
sind klagehemmend, d.h. solange der Verzug nicht berei-
nigt ist und somit solange die Schuld nicht bezahlt ist, kann 
der Kunde keine Klage, wie auch immer benannt, einbrin-
gen. 

4.6 Durst ist berechtigt, evtl. bestehende Ansprüche jegli-
cher Art gegenzurechnen.  

4.7 Bis zur vollständigen Zahlung der Rechnung(en) bleibt 
das Produkt ausschließliches Eigentum von Durst (Eigen-
tumsvorbehalt). 
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4.8 Dem Kunden steht kein Zurückbehaltungsrecht zu.  

4.9 Bei Verzug des Kunden mit der Zahlung oder seinen 
sonstigen Leistungen ist Durst – unbeschadet sonstiger 
Rechte – berechtigt, Lieferungen bis zur Erbringung der 
vereinbarten Gegenleistung zurückzubehalten oder nach 
Verstreichen einer angemessenen Nachfrist vom Vertrag 
zurückzutreten und Schadenersatz wegen Nichterfüllung 
zu verlangen. In diesem Fall hat der Kunde das Recht, 
insofern Durst zustimmt, nur das von dem jeweiligen Zah-
lungsverzug unmittelbar betroffene gelieferte Produkt un-
verzüglich auf seine Kosten an Durst zurückzustellen. 
Durst behält sich für diesen Fall die Geltendmachung von 
Schadenersatzansprüchen.  

4.10 Sollten Umstände bekannt werden, die berechtigte 
Zweifel an der Kreditwürdigkeit des Kunden aufkommen 
lassen (z.B.: Zahlungsstockungen, Einleitung mehrerer 
Exekutionsverfahren, Anträge auf Eröffnung eines Insol-
venzverfahrens oder gerichtlichen Vergleiches „concordato 
preventivo“, Scheck- und Wechselproteste usw.), so sind 
sämtliche Ansprüche von Durst gegen den Kunden sofort 
fällig und Durst hat das Recht, sofort von allen Bestellun-
gen des Kunden schadlos zurückzutreten und sämtliche 
Verträge mit dem Kunden sofort zu beenden. Dies gilt 
insbesondere auch für den Fall, dass diese bereits von 
Durst bestätigt worden sind. Unbeschadet evtl. Schaden-
ersatzansprüche seitens Durst. 

4.11 Der Kunde verpflichtet sich, bei Verletzung seiner 
vertraglichen Verpflichtungen, alle bei Durst zur Verfolgung 
der Ansprüche entstandenen Kosten zu ersetzen. Darüber 
hinaus sind vom Kunden die Kosten von Inkassobüros, von 
Rechtsanwälten, Gutachtern usw. an Durst zu ersetzen. 
Unbeschadet evtl. anderslautender Ansprüche seitens 
Durst gegenüber dem Kunden, wie Schadenersatzansprü-
che, lucro cessante und danno emergente usw.  

5. Lieferung und Gefahrtragung, Versicherung 

5.1 Die Lieferung der Produkte erfolgt ausdrücklich und 
jeweils unter Anwendung der Lieferklausel EXW (ex 
works), Incoterms 2010. 

Ex works bezeichnet die jeweilige Auslieferungsstätte 
(Abholort) von DURST. DURST wird dem Kunden den 
Abholort bei Bestellung der Produkte bekannt geben. 

5.2 Sofern der Kunde den Versand  

der Produkte wünscht, erfolgt dieser stets auf Gefahr, 
Risiko und Kosten des Kunden an die von ihm bei der 
Bestellung angegebene Lieferadresse. Gefahr, Risiko und 
Kosten gehen mit Bereitstellung der Produkte zur Überga-
be an den ersten Frachtführer auf den Kunden über. 

Durst haftet demzufolge nicht für Schäden, die durch die 
Beladung, während und durch den Transport entstehen. 
Der Kunde hat daher keinerlei Schadenersatzansprüche 

gegen Durst auch nicht aus Gründen der Nicht- oder 
Falschzustellung von Gegenständen.  

5.3 Sollte der Kunde eine Transportversicherung wün-
schen ist es dessen ausschließliche Aufgabe und Pflicht 
dafür zu sorgen. 

5.4 Die Angabe von Lieferterminen und –fristen ist stets 
unverbindlich und rein informativ und indikativ, sofern von 
Durst die Verbindlichkeit nicht ausdrücklich schriftlich zu-
gesichert ist. Durst wird sich jedoch bemühen, die Liefer-
termine einzuhalten. Sofern nichts anderes vereinbart, 
beginnt die Lieferfrist mit Zugang beim Kunden der Auf-
tragsbestätigung seitens Durst und endet mit der Absen-
dung der Produkte. Für etwaige Verspätungen steht dem 
Kunden kein Schadenersatz oder sonstige Entschädigung, 
wie auch immer genannt zu, sowie ihm auch nicht das 
Recht auf Rücktritt oder Annullierung der Bestellung zu-
steht.  

5.5 Die Lieferfrist wird in folgenden beispielhaften Fällen  
um die Zeit der Verhinderung verlängert und Durst ist in 
diesen Fällen auch nicht haftbar: bei allen von Durst unbe-
einflussbaren Umstände wie höhere Gewalt (z.B. auch bei 
Pandemie, Epidemie, Covid-19), unvorhersehbare Be-
triebsstörungen, Lieferverzögerungen von Lieferanten von 
Durst, behördlichen Eingriffen, Transport- und Verzol-
lungsverzug, Schwierigkeiten bei der Bereitstellung von 
Material, Transportschäden, Krieg, Arbeitskonflikte und 
Streiks, Rohstoffmangel, Energieausfall, Personalproble-
me, etc.. In diesen Fällen kann der Vertrag auch von jeder 
Partei beendet werden, wobei der Kunde sich verpflichtet 
der Fa. Durst die bis zum Datum der Vertragsauflösung 
entstandenen Kosten und Spesen sowie den entgangenen 
Gewinn auf einfache Anfrage hin unverzüglich zu ersetzen.  

5.6 Soweit Teillieferungen möglich sind, sind diese auch 
rechtlich zulässig. Jede Teillieferung gilt als eigenes Ge-
schäft und kann von Durst gesondert in Rechnung gestellt 
werden. Bei Verzögerung von Teillieferungen kann der 
Kunde keine Rechte hinsichtlich noch nicht fälliger und 
noch zu liefernder weiterer Teillieferungen geltend ma-
chen. 

6. Eigentumsvorbehalt – Garantie 

6.1 Alle gelieferten Produkte bleiben bis zur Erfüllung 
sämtlicher Forderungen von Durst im Eigentum von Durst, 
auch in verarbeitetem Zustand (Eigentumsvorbehalt) außer 
der Kunde übergibt Durst eine unwiderrufliche Bankbürg-
schaft „auf erste Anfrage“ und somit mit Ausschluss von 
Einreden und Einwänden und mit Zahlungszusage auf 
einfache Anfrage hin.  

6.2 Im Fall der Beschlagnahme oder Pfändung von unter 
Eigentumsvorbehalt stehenden Produkten durch Dritte ist 
der Kunde verpflichtet, Durst innerhalb von 24 (vierund-
zwanzig) Stunden darüber zu informieren und der exekuti-
ven Vorgehensweise unter Bekanntgabe des Eigentums-
rechtes von Durst ordnungsgemäß zu widersprechen.  
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6.3 Der Kunde ist nicht berechtigt, die unter Eigentumsvor-
behalt stehenden Produkte zu verkaufen bevor nicht der 
gesamte Kaufpreis beglichen ist mit Ausnahme der aus-
drücklichen schrift-lichen Zustimmung seitens Durst.  

6.4 Für den Fall, dass in dem Land, in dem der Kunde 
seinen Sitz hat, strengere Voraussetzungen in Bezug auf 
die wirksame Begründung eines Eigentumsvorbehaltes als 
in Italien bestehen, wird der Kunde Durst darüber umge-
hend informieren und überdies sämtliche Maßnahmen zur 
wirksamen Begründung des Eigentumsvorbehaltes ergrei-
fen.  

6.5 Für den Fall, dass der Kunde durch Verbindung, Ver-
mengung oder Vermischung der im Eigentum von Durst 
stehenden Produkte mit anderen beweglichen oder unbe-
weglichen Sachen zu einer einheitlichen neuen Sache an 
dieser Allein- oder Miteigentum erwirbt, überträgt er Durst 
zur Sicherung der Forderung schon jetzt dieses Eigen-
tumsrecht an der gesamten Sache mit der gleichzeitigen 
Zusage, die neue Sache für Durst unentgeltlich und ord-
nungsgemäß zu verwahren. Bei Weiterverkauf der Produkt 
oder der aus ihr hergestellten neuen Sache hat der Kunde 
seine Abnehmer auf das Eigentum von Durst hinzuweisen.  

6.6 Im Falle des Zahlungsverzugs oder Zahlungsausfalls 
des Kunden ist dieser verpflichtet, die unter Eigentumsvor-
behalt stehenden Produkte auf erste Aufforderung von 
Durst hin auszuhändigen und Durst sämtliche Kosten so-
wie auch den entgangenen Gewinn zu ersetzen.  

7. Gewährleistung  

7.1 Durst übernimmt für die gelieferten Produkte nur nach 
Maßgabe der folgenden Bestimmungen und nur gegen-
über dem Kunden als erstem Abnehmer Gewähr. Die Ab-
tretung von Gewährleistungsansprüchen an Dritte ist aus-
geschlossen.  

7.2 Die Produkte müssen unmittelbar nach Ablieferung auf 
Vollständigkeit, Richtigkeit und sonstige Mängelfreiheit 
untersucht werden. Mängel müssen, bei sonstigem Verfall, 
schriftlich innerhalb von 8 Tagen im Sinne und nach Maß-
gabe der Art. 1495, 1497 bzw. 30 Tagen nach Art. 1512 
ital. ZGB schriftlich angezeigt werden und unterliegen einer 
Verjährungsfrist von 1 Jahr bzw. 6 Monate (Art. 1512 
ZGB).  

Die Gewährleistungsfrist wird durch die Lieferung der Pro-
dukte. Falls die Lieferung aus Gründen, die nicht im Ein-
flussbereich von Durst liegen, verzögert sind, endet die 
Gewährleistungsfrist spätestens 15 Monate nachdem Durst 
den ersten Abnehmer darüber unterrichtet hat, dass die 
Produkte versandbereit sind.  

Werden Mängel nicht innerhalb dieser Fristen gerügt bzw. 
eingeklagt, resultiert daraus der Verlust aller dem Kunden 
evtl. zustehenden Ansprüche und der Kunde verzichtet mit 
Unterzeichnung dieser AGB’S darauf.  

Sollte Durst trotzdem irgendwelche Interventionen zur 
Mängelbeseitigung usw. durchführen, sind diese ausdrück-
lich als good-will-Aktion anzusehen und stellen keinerlei 
Anerkennung oder Zugeständnis dar und somit ist davon 
keinerlei Verantwortung (oder Umkehr der Beweislast) 
abzuleiten und gilt nicht als Verzicht auf jedwede Einreden 
und unterbrechen somit weder die Verfallsfristen noch die 
Verjährung.  

Im Sinne und nach Maßgabe des Art. 1487 ital. ZGB wird 
vereinbart, dass bei Verkauf von gebrauchten Produkten 
eine Gewährleistungsfrist von 1 Jahr ab Auslieferung ein-
geräumt wird und bei Verschleißmateri-
al/Verbrauchsmaterial jegliche Gewährleistung ausge-
schlossen ist.  

7.3 Die Haftung und Verantwortung von Durst ist auf jeden 
Fall ausdrücklich nur auf Fälle der groben Fahrlässigkeit 
oder des Vorsatzes beschränkt. 

7.4 Der Kunde ist nicht berechtigt, bei Vorliegen geringfü-
giger Mängel die Übernahme von Lieferungen zu verwei-
gern. Wird die Übernahme ohne triftigen Grund wiederholt 
(maximal 2 Mal) verweigert, erfolgt die Übernahme auto-
matisch durch Erbringung der Leistung oder durch Nutzung 
durch den Kunden. Ab diesem Zeitpunkt gilt die Leistung 
von Durst als mangelfrei erbracht/geliefert. 

7.5 Bei Vorliegen eines gewährleistungspflichtigen Man-
gels hat Durst die Wahl, nachzubessern bzw. die fehlerhaf-
ten Teile auszutauschen oder eine angemessene Preis-
minderung vorzunehmen.  

7.6. Durst übernimmt keine Gewähr für erbrachte Leistun-
gen, sofern diese durch den Kunden oder durch diesem 
zurechenbare Dritte nachträglich verändert wurden oder 
Störungen oder Schäden aufgetreten sind, die durch un-
sachgemäße Handhabung, nicht autorisierte Veränderun-
gen der Produkte durch den Kunden oder den Endver-
braucher, Nichteinhaltung von Bedienungsanweisungen 
oder Schäden, die auf unsachgemäßen Trans-port oder 
auf höhere Gewalt bzw. Zufall („caso fortuito“) und/oder 
unsachgemäße Handhabung usw. zurückzuführen sind.  

7.7 Die Anerkennung von Gewährleistungsansprüchen 
durch Durst verlängert keinesfalls die ursprünglich einge-
räumte Gewährleistungsfrist.  

8. Reparaturen und Rücksendungen 

8.1 Defekte Produkte dürfen nicht an Durst retourniert 
werden, ohne dass Durst vorher schriftlich ihre diesbezüg-
liche Zustimmung erteilt hat. Hinsichtlich der Retournierung 
von Produkten sind die jeweiligen spezifischen schriftlichen 
fallbezogenen Anweisungen von Durst für die Absendung, 
Verpackung usw. genauestens einzuhalten, damit die unter 
Umständen beträchtlichen Kosten für den Reimport (z.B. 
Zölle) vermieden werden können. Für den Fall, dass der 
Kunde die Anweisungen nicht befolgt, hat dieser sämtliche 
dadurch entstehenden Kosten und Gebühren zu tragen 
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und jegliche Garantie und Haftung wird abgelehnt bzw. 
entfällt automatisch. 

8.2 Alle anderen möglichen Umstände, die zur Retournie-
rung von Produkten führen können (falsche Lieferung, 
Lieferung einer größeren Menge – Toleranz +/- 10,0%) 
müssen ebenfalls ohne Ausnahme vorher schriftlich von 
Durst genehmigt werden. Bei nicht von Durst genehmigten 
Rücksendungen hat der Kunde jedenfalls alle dadurch 
entstehenden Kosten zu tragen. 

8.3 Immer vorbehaltlich Schadenersatzforderung durch 
Durst. 

9. Haftung, Schadenersatz 

9.1 Durst haftet ausschließlich für die ordnungsgemäße 
Leistungserbringung und für den Verkauf und die Lieferung 
des Produktes. 

9.2 Grundsätzlich ist die Haftung von Durst auf grobe Fahr-
lässigkeit und Vorsatz beschränkt.  

9.3 Jegliche Haftung von Durst für mittelbare, indirekte 
oder Folgeschäden, oder für entgangenen Gewinn, ist 
ausgeschlossen und wird ausdrücklich abbedungen.  

9.4 Für Schäden die durch unsachgemäße Handhabung 
seitens des Kundeen entstehen, haftet Durst jedenfalls 
nicht. Dies gilt auch für den Fall, dass der Kunde oder 
Dritte das Produkt eigenmächtig und ohne Genehmigung 
von Durst geändert bzw. umgebaut usw. haben. 

9.5 Jegliche weiteren Ansprüche des Kunden, die nicht 
explizit in diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
aufgelistet sind, werden ausdrücklich ausgeschlossen und 
der Kunde verzichtet ausdrücklich mit Unterzeichnung 
dieser AGB‘s darauf. 

10. Sonstiges 

10.1 Die Produkte, Angebote sowie Beilagen, Muster, 
Maßbilder und Beschreibungen sowie die Marken und 
Logos von Durst stehen im Eigentum von Durst bzw. sind 
diese urheberrechtlich geschützt und dürfen ohne die vor-
herige schriftliche Zustimmung weder vervielfältigt, noch 
Dritten ohne Zustimmung zugänglich gemacht oder weiter-
gegeben werden. Widrigenfalls ist der Kunde schadener-
satzverpflichtet. 

10.2 Zustellungen und Willenserklärungen erfolgen bis zur 
schriftlichen Bekanntgabe einer anderen Anschrift rechts-
wirksam an die vom Kunden bei der Bestellung angegebe-
ne Adresse. Bei unrichtigen, unvollständigen und unklaren 
Angaben durch den Kunden haftet dieser für alle Durst 
daraus entstehenden Kosten. Der Kunde ist bei sonstigem 
Schadenersatz verpflichtet, Durst Änderungen des Na-
mens, der An-schrift bzw. einen Wechsel des Sitzes un-
verzüglich schriftlich bekannt zu geben. Im Unterlassungs-

fall gilt jede schriftliche Mitteilung, die an die zuletzt be-
kanntgegebene Adresse des Kunden erfolgt, als den Er-
fordernissen einer wirksamen Zustellung genügend. 

10.3 Eine Übertragung der Rechte aus dem mit Durst ge-
schlossenen Vertrag an Dritte bedarf der schriftlichen Zu-
stimmung von Durst und ist sonst Durst gegenüber unwirk-
sam und nicht einwendbar. 

10.4 Die Geltendmachung der Verkürzung über die Hälfte 
(laesio enormis) sowie einer Preisreduzierung ist ausge-
schlossen.  

10.5 Änderungen und Nebenabreden bedürfen zu ihrer 
Gültigkeit der schriftlichen Bestätigung durch im Firmen-
buch eingetragene vertretungsbefugte Personen von Durst 
und gelten nur für den einzelnen Geschäftsfall. Die übrigen 
Mitarbeiter von Durst sind nicht bevollmächtigt, Änderun-
gen oder Nebenabreden zu diesen AGB zu vereinbaren.  

10.6 Sollten einige oder mehrere Bestimmungen dieser 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam oder un-
durchführbar sein, so bleibt die Gültigkeit der übrigen Best-
immungen und des zugrundeliegenden Vertrages davon 
unberührt. Die unwirksame oder undurchführbare Bestim-
mung wird durch eine wirksame und durchführbare ersetzt, 
die der unwirksamen oder undurchführbaren wirtschaftlich 
am nächsten kommt.  

11. Geheimhaltung 

Der Kunde wird alle eigentumsrechtlich geschützten Infor-
mationen, die er von Durst erhält, vertraulich behandeln 
und diese nicht Dritten gegenüber offenbaren oder zu 
irgendeinem anderen Zweck verwenden. 

12. Anwendbares Recht, Erfüllungsort, Gerichtsstand 

12.1 Gerichtsstand für sämtliche aus dem Vertrag erwach-
senden Ansprü-che (Erfüllung, Auflösung, Anfech-tung, 
Interpretation, usw.) ist das Gericht BOZEN.  

12.2 Anwendbares Recht: es gilt italienisches Recht sowie 
vorliegende „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ unter 
ausdrücklichem Ausschluss der Kollisionsnormen und des 
UN-Kaufrechts.               

13. Ausdrücklich und gesondert verankert und hervorge-
hoben: Sollte Durst außerhalb der gesetzlichen und ver-
traglichen Garantie irgendwelche Interventionen (Mängel-
beseitigung; sonstige Behebungen   usw., jeglicher Art und 
Weise)  durchführen, sind diese ausdrücklich als good-will-
Aktion anzusehen und stellen keinerlei Anerkennung oder 
Zugeständnis dar und somit ist davon keinerlei Verantwor-
tung (oder Umkehr der Beweislast)  abzuleiten; diese 
good-will Aktionen seitens Durst stellen keinerlei  Verzicht 
auf die möglichen Einreden (z.B.: Verfall und Verjährung)  
bzw.  deren Unterbrechung/Aussetzung dar.


